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Abstract

Die vorliegende Masterarbeit behandelt das Thema „Lehre der Funktionalisierung der

Wesenseinsicht bei Max Scheler“. Dabei wird der Fragestellung „die Entwicklung und

Position der Konzeption der Funktionalisierung der Wesenseinsicht in Schelers

Philosophie“ nachgegangen. Die vorliegende Arbeit unternimmt den Versuch, die

Lehre von der Funktionalisierung der Wesenseinsicht auszuarbeiten und zu

systematisieren. Dazu wird ihre Entstehung, Entwicklung, Anwendung und ihr letztes

theoretisches Anliegen im gesamten System der Philosophie Schelers aufgezeigt. In

Kapitel 2 werden Schelers theoretische Vorbereitungen vor der Formulierung der

Funktionalisierung erörtert. Zudem wird auf die inhärente Konsistenz von Schelers

konzeptionellen Durchbrüchen in verschiedenen Bereichen hingewiesen. In Kapitel 3

erfolgt die Entfaltung der Aspekte der Funktionalisierung der Wesenseinsicht. Auf der

Subjektseite werden der Geist, das Apriori und die Liebe thematisiert. Auf der

Gegenstandsseite stehen das Sosein und das Dasein im Fokus. Auf dieser Grundlage

führe ich Schelers Wesensontologie ein, die auf dem Sosein und Dasein basiert, und

zeige, dass die Wesensontologie das zentrale Problem dessen ist, was Scheler erste

Philosophie nennt. In den Kapiteln 4 und 5 erfolgt schließlich der Einstieg in den

Anwendungsbereich der Funktionalisierung. Es wird aufgezeigt, wie die

Funktionalisierung mit den Konzepten des „ordo amoris“ und des Schicksals

verbunden ist. Zudem wird dargelegt, wie die Funktionalisierung in die Gesellschaft

und die Geschichte eintritt und wie sie das Zeitalter des Ausgleichs ermöglicht. In

diesem Sinne kann die Funktionalisierung der Wesenseinsicht, die das gesamte

(phänomenologische und metaphysische) System Schelers mitbegründet, als

grundlegendste und ursprünglichste Art und Weise des Verständnisses der Beziehung

zwischen Sein und Wesen bezeichnet werden.
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